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KOMMUNALES 

Feuerwehrhauseröffnung 

Mit einem Festakt und 
zahlreichen Ehrengästen konnte 
das neue Feuerwehrhaus 
feirerlich eröffnet werden. 
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GLASFASERAUSBAU 

Mehr als 42 % sind erreicht! 
 

Die Bürgerinnen und Bürger 
haben die wichtigste 
Voraussetzung für den 
Glasfaserausbau in der 
Gemeinde geschafft!  
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UMWELT 

Raus aus dem Öl 

Die Gemeinde Leitzersdorf 
unterstützt dieses Anliegen und 
versucht aktiv von den Vorteilen 
umweltfreundlichen Heizens zu 
überzeugen. 
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Der Glasfaserausbau kann beginnen! 

Hatzenbach—Kleinwilfersdorf—Leitzersdorf—Wiesen—Wollmannsberg 

Ausgabe September 2021 
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GEMEINDEAMT  

KONTAKT 

IMPRESSUM 
Medieninhaber:  
Gemeinde Leitzersdorf, Johannesplatz 1, 
2003 Leitzersdorf 
Herausgeber:  
Bürgermeisterin Mag. Sabine Hopf,  
Johannesplatz 1, 2003 Leitzersdorf,  
Herstellung im Eigenverfahren, Verlags– und 
Herstellungsort Leitzersdorf 

Johannesplatz 1, 2003 Leitzersdorf 

Tel. 02266/63455 

Email: gemeinde@leitzersdorf.at 

www.leitzersdorf.at 

ÖFFNUNGSZEITEN — Verwaltung 
MO bis DO 8 bis 12 Uhr 
DO 16 bis 18 Uhr (nach Voranmeldung): 
Sprechstunden der Bürgermeisterin (nach Voranmeldung): 
DO 16 bis 18 Uhr 

GEMEINDEBETRIEBE 

NÖ Landeskindergarten 

Tel. 02266/67784 

Email: kiga.leitzersdorf@speed.at 
 

NÖ Volksschule (Schulverband Niederhollabrunn-Leitzersdorf) 

Tel. 02266/63488 

Email: vs.leitzersdorf@noeschule.at  

ÖFFNUNGSZEITEN — Bauhof 

Jeden ersten Donnerstag im Monat 

14.00 bis 19.00 Uhr 

Handy: 0664/38 100 11 (Ltg. Bauhof) 

Buchen Sie ein INSERAT 

Nähere Informationen am  

Gemeindeamt, Tel. 02266/63455-23 

s.kneissl@leitzersdorf.at 

Von März bis Dezember wird der Sperrmüll an  
jedem ersten Donnerstag im Monat aus den 
Katastralgemeinden abgeholt: 
 

Wollmannsberg   7.30-  8.00 Uhr  Gemeindehaus 

Kleinwilfersdorf   9.00-  9.30 Uhr Gemeindehaus 

Wiesen    9.30-10.00 Uhr bei Haus Nr. 1 

Hatzenbach 10.30-11.00 Uhr bei d. Brückenwaage 

Gender-Hinweis: 

 

Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der 

Texte wurde von uns entweder die 

männliche oder weibliche Form von 

personenbezogenen Hauptwörtern 

gewählt.  

Dies impliziert keinesfalls eine 

Benachteiligung der jeweils anderen 

Geschlechter. ALLE mögen sich von den 

Inhalten unseres Gemeindekuriers 

gleichermaßen angesprochen fühlen. 

Wir danken für Ihr Verständnis! 
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

Ich hoffe, Sie konnten den Sommer genießen, die Kinder hatten schöne Ferien und die Landwirte eine 

gute und ertragreiche Ernte! 
 

Leider begleitet uns noch immer Covid19 – das Virus, das gekommen ist, um zu bleiben! 

Wir befinden uns mitten in der 4. Welle. Auch in Leitzersdorf steigen die Zahlen wieder: Lange Zeit – 

von Mitte April bis Ende August – hatten wir in der Gemeinde keinen positiven Fall. Aktuell stehen wir 

bei 1 Positiv-Getesteten. In Summe waren bereits 69 GemeindebürgerInnen an Corona erkrankt. 

Impfen hilft, das ist eindeutig: Die Ansteckungsrate bei Geimpften ist niedriger, der Krankheitsverlauf im 

Falle einer Ansteckung milder und die Notwendigkeit intensivmedizinischer Behandlung bei Erkrankung 

eher die Ausnahme. Je mehr Leute impfen gehen, desto besser! 

In Leitzersdorf liegt die Vollimmunisierungsrate (Erhalt aller notwendigen Dosen des jeweiligen 

Impfstoffs) bereits bei 71 %, und damit über dem Durchschnitt des Bezirks Korneuburg (69 %) und 

deutlich über dem Niederösterreich- (63 %) und dem Österreich-Wert (60 %), Basis: jeweils 

Hauptwohnsitzer. 

Das lässt mich für unsere Gemeinde etwas entspannter in die Zukunft blicken, wenngleich wir die 

Pandemie nur in die Knie zwingen und damit möglichst viele Aspekte unseres „alten“ Lebens wieder 

zurückgewinnen können, wenn sich möglichst viele Personen impfen lassen. Vor allem jene, die 

intensiven Kontakt zu anderen Menschen haben, speziell zu den jüngsten unserer Gesellschaft, die 

noch nicht geimpft werden können. 

Zusätzlich ist auch regelmäßiges Testen von Vorteil, nicht nur für Ungeimpfte. Viele Teststraßen in den 

Nachbargemeinden haben ihren Betrieb bereits eingestellt. Aufgrund bestehender Nachfrage wird 

unsere Teststraße in Leitzersdorf in jedem Fall noch den ganzen Oktober jeden Montag von 16 bis 20 

Uhr für Sie geöffnet haben. 
 

Abseits von Corona hat sich in den letzten Monaten auch wieder einiges in unserer Gemeinde getan: 

Das neue Feuerwehrhaus in Leitzersdorf konnte endlich eröffnet werden, die Weichen für die Zukunft 

mit schnellem Internet durch Glasfaser wurden gestellt, einige Interessierte haben im Rahmen von 

Exkursionen auf unseren Waschberg wieder viel Spannendes über die Fauna und Flora unseres 

Hausbergs in Erfahrung gebracht, die Ortsraumgestaltung in Hatzenbach schreitet ebenso voran wie die 

Sanierung der Kapelle in Wiesen und der LED-Tausch der Straßenbeleuchtung in Kleinwilfersdorf. 

Mittlerweile stehen auch die Gemeinschafts-, Sanitär- und Lager-Container auf den jeweils für sie 

vorgesehenen Plätzen auf unserer Sportanlage. Im Gemeindeamt sind bereits alle Bauakten vollständig 

digitalisiert und die alten „analogen“ Ordner im Archiv verstaut. Die neue Homepage steht kurz vor dem 

Fertigwerden. 
 

Seit Anfang September ist Leitzersdorf „Raus aus dem Öl – Gemeinde“ und unterstützt damit die 

Initiative des Landes Niederösterreich. Aktiv werden wir zukünftig versuchen, unsere BürgerInnen von 

den Vorteilen umweltfreundlichen Heizens zu überzeugen. Nicht nur das, auch die beiden Ölheizungen, 

die wir noch in gemeindeeigenen Gebäuden betreiben, werden voraussichtlich nächstes Jahr 

ausgetauscht werden. 

Nähere Details zu all diesen Themen und noch vieles mehr entnehmen Sie bitte den nachfolgenden 

Seiten! 

Ich wünsche Ihnen eine spannende Lektüre des aktuellen Gemeindekuriers und einen schönen Herbst! 
 

Herzlichst, Ihre Bürgermeisterin 

Mag. Sabine Hopf 
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Glasfaserausbau in Leitzersdorf auf Schiene 

Die Vorbereitungen für die Errichtung des NÖ Glasfasernetzes laufen.  
Die Bürgerinnen und Bürger haben mit ihren Bestellungen bereits dafür gesorgt, dass die 
Mindestbestellquote von 42 % im vorgesehenen Ausbaugebiet überschritten wurde.  
Der weitere Fahrplan für den Glasfaserausbau in der Gemeinde, den die NÖ 
Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (nöGIG) im Auftrag des Landes übernimmt, kann damit Schritt für 
Schritt umgesetzt werden. Baustart wird voraussichtlich im Frühjahr 2022 sein. Wenn alles nach 
Plan läuft, können bereits im Sommer 2022 die ersten Anschlüsse aktiviert werden. Der Zeitplan ist 
abhängig vom weiteren Verlauf der Corona-Situation. Damit steht der Weg in Richtung 
Glasfaserzukunft für Leitzersdorf nichts mehr im Wege. 
 

Mit dem Erreichen der Bestellquote von 42 % haben die Bürgerinnen und Bürger in Leitzersdorf die 
wichtigste Voraussetzung für den Glasfaserausbau in der Gemeinde geschaffen. Damit kann der weitere 
Fahrplan Schritt für Schritt umgesetzt werden. „Ich freue mich, dass wir nun die nächsten Schritte setzen 
können und der Glasfaserausbau für Leitzersdorf immer näher rückt“, so Bürgermeisterin Sabine Hopf. 
 
Rechnungen werden im Frühjahr 2022 versendet 
Der Zeitplan für die Umsetzung des Projekts sieht vor, dass die Ergebnisse der Ausschreibungen an die 
Baufirmen, die das Projekt übernehmen können, noch bis Ende dieses Jahres vorliegen. Die weiteren 
notwendigen Voraussetzungen für die Errichtung der Glasfaserinfrastruktur werden bis voraussichtlich 
Februar geprüft. Wenn alle Voraussetzungen erfüllt sind, erhalten die Bürgerinnen und Bürger, die eine 
Bestellung abgegeben haben, Anfang kommenden Jahres die Bestätigung für ihre Bestellung. Die 
Rechnungen werden im Frühjahr 2022 versendet. Startschuss für den Bau wird voraussichtlich bereits das 
Frühjahr 2022 sein. Damit können die ersten Anschlüsse bereits bis zum Sommer 2022 aktiviert werden, 
wobei der Zeitplan von der Corona-Situation und damit verbundenen etwaigen Verzögerungen abhängig ist.  
 
Bestellungen weiterhin möglich 
Nach Abschluss der Sammelphase beträgt der Preis für einen Einzelanschluss nun Eur 600,-. Das aktuell 
gültige Bestellformular finden Sie hier: www.noegig.at/bestellung.  
 
Internetdienste im offenen NÖ Glasfasernetz 
Das NÖ Glasfasernetz ist offen für alle Diensteanbieter. Hier eine Übersicht der zahlreichen Produkte und 
Pakete: www.noegig.at/anbieter. Schon jetzt sollten die Kundinnen und Kunden darauf achten, dass sie 
etwaige Verträge mit bestehenden Anbietern nicht weiter verlängern bzw. rechtzeitig kündigen können. 
 
Sie haben noch Fragen? 
Bei Fragen zum Glasfaserausbau in Leitzersdorf steht Ihnen die Glasfaserhotline der NÖ 
Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (nöGIG) unter +43 2742 30750-333 wöchentlich Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag von 15:00 bis 17:00 Uhr gerne zur Verfügung. 
 

Über nöGIG – Zukunftssichere Glasfaserinfrastruktur für ländliche Regionen Niederösterreichs 

Im Auftrag des Landes errichtet und betreibt die Niederösterreichische Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (kurz: nöGIG) 

Glasfasernetze abseits der Ballungsräume Niederösterreichs. Sie sorgt damit für zukunftssicheres Breitbandinternet in 

ländlichen Regionen.  

Die Menschen in diesen Regionen nehmen es durch aktive Nachfrage nach Glasfaseranschlüssen selbst in die Hand, 

eine offene, öffentliche und zukunftssichere Netzinfrastruktur zu schaffen. Unternehmen und Haushalte signalisieren 

mit ihrer Zustimmung zum Ausbau, dass sie mit Glasfaser bis ins Haus für die Zukunft gerüstet sein wollen. Nach der 

erfolgreichen Erprobung des Niederösterreichischen Breitbandmodells in vier Pilotregionen wird nöGIG in den 

kommenden Jahren etwa 100.000 Haushalte mit Breitband-Internet versorgen. Der Schwerpunkt liegt auf Gemeinden 

mit unter 5.000 Einwohnerinnen und Einwohnern.  

Die passive Infrastruktur, die nöGIG errichtet, bleibt ähnlich wie Kanalisation und Wasserleitungen langfristig in der 

Hand des Landes Niederösterreich und wird als Sachwert den zukünftigen Generationen übergeben. Die Investitionen 

sind langfristig angelegt und amortisieren sich im Laufe der Zeit, da über ihre aktive Nutzung Einnahmen erzielt 

werden. Verschiedene Serviceprovider können ihre Dienste gleichzeitig in dem offenen Netz anbieten. 

Die Niederösterreichische Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (nöGIG) wurde vom Land Niederösterreich gegründet. Sie 

ist Teil der Niederösterreichischen Breitband Holding. 

 

Mehr dazu unter: www.noegig.at 

http://www.noegig.at/bestellung
http://www.noegig.at/anbieter
http://www.noegig.at
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>>> NÖ Bauordner: Jetzt am Gemeindeamt abholen! 
Auf uns können Sie bauen! 

Die Gemeinde Leitzersdorf ist der optimale Platz, um seine „eigenen vier Wände“ zu errichten. Bevor es so 

weit ist, gibt es wichtige Entscheidungen zu treffen: Die Auswahl des Grundstücks, die gewünschte 

Bauweise, der Energiestandard, die Finanzierung Ihres Bauvorhabens und vieles mehr. Um Sie dabei 

bestmöglich zu unterstützen, dürfen wir Ihnen den NÖ Bauordner der Energie- und  

Umweltagentur NÖ inkl. Gutschein für eine firmenunabhängige Energieberatung kostenlos bereitstellen. Er 

steht für Sie am Gemeindeamt zur Abholung bereit. Allen Häuselbauerinnen und Häuselbauern gutes 

Gelingen bei ihrem Bauvorhaben. 

NÖ Bauordner – bringt Ordnung auf die Baustelle! 
Der NÖ Bauordner begleitet Sie auf diesem Weg.  

Er enthält neben einem Gutschein für eine kostenlose 

und firmenunabhängige Energieberatung, wichtige 

Informationen rund um das Thema Neubau, 

Checklisten und Planungshilfen. 
 

Der NÖ Bauordner hilft Ihnen bei 
 

 der Auswahl des Grundstücks 

 Fragen zum Baurecht 

 der Planung 

 der Auswahl der  

beteiligten Unternehmen  

 der Abschätzung der Kosten  

 der Finanzierung Ihres Traumhauses 

 

Ab sofort können Sie den NÖ Bauordner über die 

Gemeinde Leitzersdorf beziehen.  

Einige Exemplare sind dzt. noch lagernd oder 

bestellen Sie Ihr persönliches Exemplar bequem und 

kostenlos online unter www.energieberatung-

noe.at/bauorder  und holen Sie es anschließend am  

Gemeindeamt ab. 

 

 

 
Regionsleiterin Mag.

a
 Regina 

Engelbrecht (Energie- und 
Umweltagentur des Landes 
NÖ) und Bgm. Mag. Sabine 
Hopf freuen sich, dass der 
NÖ Bauordner zukünftig für 
die HäuselbauerInnen in 
Leitzersdorf bereit steht. 

Foto: eNu 

Anfang August kamen knapp 70 österreichische 

Bürgermeisterinnen zum 14. Bürgermeister-

innentreffen zusammen.  
 

Bürgermeisterin Sabine Hopf nahm gemeinsam mit 

Stockerau’s Bürgermeisterin Andrea Völkl an diesem 

Treffen im niederösterreichische St. Anton an der 

Jeßnitz teil. 

Der Höhepunkt dieser Veranstaltung war neben 

Fachvorträgen zum wertschätzenden Umgang 

miteinander und zum Selbstmarketing ein Workshop 

zum Mentaltraining. Den Vortragsvormittag startete 

Gemeindebund-Vizepräsidentin Sonja Ottenbacher 

mit einem bewegenden Referat zum Thema 

Wertschätzung. Die Vortragsreihe rundete 

Mentalcoach Manuel Horeth ab, der bekannte Stars 

aus der Sportwelt, wie Trainer Adi Hütter, Super-G-

Weltmeisterin Nicole Schmidhofer und Rapid-

Legende Steffen Hofmann zu seinen Klienten zählt. 

Denn wie Horeth weiß, braucht es mentale Stärke, 

um auch physisch alles geben zu können. 
  

Am Galaabend würdigten die Ehrengäste – 

Verteidigungsministerin Klaudia Tanner, NÖ-

Landtagspräsident Karl Wilfing in Vertretung der 

Landeshauptfrau und Bauernbund-Präsident Georg 

Strasser – die bedeutende Rolle der Frauen in der 

Kommunalpolitik.  

Bundesministerin Karoline Edtstadler und 

Frauenbotschafterin Doris Schmidauer betonten in 

Videobotschaften die Vorbildwirkung der 

Ortschefinnen als starke Frauen und dankten diesen 

für ihren Einsatz für die Gemeinden. 
 

Derzeit gibt es österreichweit 199 

Bürgermeisterinnen, die in einem engen Austausch 

stehen. Die meisten Ortschefinnen gibt es in NÖ (75). 

Bürgermeisterinnentreffen  

Österreichs Ortschefinnen stärken einander durch Vernetzung! 
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Aktuelles aus den Katastralgemeinden ... 

KLEINWILFERSDORF 

Hatzenbach wächst! 
 

Nach langer Zeit hat es in Hatzenbach wieder Zuzug 

gegeben. Vier Jungfamilien haben Hatzenbach als 

ihren neuen Lebensmittelpunkt gewählt. Yvonne 

Huto und Roman Wagner haben das Haus von 

Romans Großeltern von Grund auf saniert und sind 

gemeinsam mit ihrem Sohn Luis in das Haus 

Nummer 5 eingezogen.  

Juliane und Bernd Göttlicher haben das Haus von 

Bernds Vater Robert übernommen und wohnen seit 

Mai auf Nummer 64.  
 

Auf der gegenüberliegenden Seite von Hatzenbach 

(Nummer 66) sind Juliana Schlifelner und Thomas 

Fichtenbauer in ihr neu errichtetes Haus 

eingezogen. Und Selina Setik hat  mit Markus 

Nittmann, dessen Wurzeln in Hatzenbach liegen, 

das Haus Nummer 17 gekauft. Gemeinsam werden 

sie dieses auf ihre Bedürfnisse umbauen.  
 

Allen neu Zugezogenen ein herzliches Willkommen. 

 

 

Unsere Dorfstraße 
 

Die Bauarbeiten für den dritten und vorerst letzten 

Bauabschnitt haben begonnen. Noch im Herbst 

sollen diese fertiggestellt werden. Die 

Glasfaserleitungen werden übrigens in diesem 

Abschnitt auch bereits mitgelegt. Die Ortschaft wird 

danach im gesamten Vorausbereich neu gestaltet 

sein. 

 

 

LED-Tausch 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Leitzersdorf hat im 

Juni dieses Jahres mittels Umlaufbeschluss die 

Umstellung der Straßenbeleuchtung in 

Kleinwilfersdorf auf LED beschlossen.  

Die Arbeiten dazu sind derzeit in vollem Gange, die 

Masten werden von den Gemeindearbeitern 

gestrichen, die 

Lampenköpfe getauscht 

und seitens des Elektrikers 

Mastsicherungskästen 

eingebaut. Cirka 50 von 70 

Lichtpunkte sind bereits 

fertiggestellt und erhellen in 

energiesparender LED-

Technik die Ortschaft. Und 

auch bei der „Papierinsel“ 

gibt es nunmehr eine 

Lichtquelle! 
 

 

Bausperre 
 

Im Juli 2021 wurde für einige Parzellen in 

Kleinwilfersdorf eine Bausperre verordnet, mit dem 

Ziel, den Flächenwidmungs- und Bebauungsplan für 

die gesamte Ortschaft zu überarbeiten. 

Gerüchte über die Verbauung, sowie der überhastete 

und zu diesem Zeitpunkt nicht gemeldete bzw. nicht 

bewilligte Abbruch der Gebäude auf der Parzelle 112 

(ehemals „Grams“-Grundstück) haben zu dieser 

Entscheidung geführt. 

Es handelt sich deswegen um Gerüchte, da bis zum 

heutigen Tag der Baubehörde weder Bauein-

reichunterlagen für die Bebauung noch eine 

Projektvorstellung des Vorhabens vorliegen. 

Lediglich um Teilung der Parzelle auf drei Teilstücke 

wurde Mitte Juli angesucht. Aufgrund der 

rechtskräftigen Bausperre wurde diese Teilung 

bescheidmäßig seitens der Baubehörde abgewiesen. 

 

Die erlassene Bausperre gilt gemäß NÖ ROG 2014 

zwei Jahre nach Kundmachung, tritt somit am 

17. Juni 2023 außer Kraft und kann davor noch um 

ein weiteres Jahr verlängert werden. 

Bis dahin muss der überarbeitete Flächenwidmungs- 

und Bebauungsplan rechtswirksam sein. 
 

Aktuell erarbeitet Ortsvorsteherin Christine Huber 

einen Vorschlag zur Änderung des 

Flächenwidmungs- und Bebauungsplans, auf dessen 

Basis dann im Gemeindevorstand, unter Beiziehung 

von Raumplanungs-Experten, weitergearbeitet und 

eine vernünftige Lösung für die gesamte Ortschaft 

entwickelt werden kann. 

HATZENBACH 
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WOLLMANNSBERG  

Wollmannsberg – Gestaltung des Platzes 
rund um Löschteich, Kapelle und 
Feuerwehrhaus 
 
Im Frühjahr wurde dazu aufgerufen, Vorschläge für 
die Gestaltung der Böschung und des Platzes rund 
um den Löschteich, die Kapelle und das 
Feuerwehrhaus in Wollmannsberg abzugeben.  
 

An dieser Stelle möchten wir uns bei all jenen 
bedanken, die diesem Aufruf gefolgt sind und 
ihre Ideen eingebracht haben!  
 

Die vielfältigen Entwürfe reichen von einer „Nasch-
Hecke“ mit verschiedenen Obststräuchern und 
Bäumen, über die Terrassierung der Böschung mit 
Trockensteinmauern, bis hin zur ansprechenden 
Neugestaltung des Löschteiches. 

Im kommenden Jahr werden die Ideen der 
Ortsbevölkerung gemeinsam mit Expert*innen auf 
Machbarkeit und Praktikabilität überprüft, und ein 
endgültiger Entwurf erarbeitet, der an dieser Stelle 
vorgestellt werden wird. 

WIESEN 

Frischer Anstrich für Anschlagtafel und 
Buswartehäuschen 
 

Der Zahn der Zeit und die Witterung haben sowohl 

der hölzernen Anschlagtafel als auch dem 

Buswartehäuschen zugesetzt. Schnell war der 

Entschluss gefasst und helfende Hände gefunden, 

um beide Bauwerke komplett abzuschleifen und mit 

einem Anstrich mit Holz-Lasur zu einem frischen 

Erscheinungsbild zu verhelfen. 

Ebenso hat das engagierte Freiwilligen-Team um 

Ortsvorsteher Erich Westermeier das Dach der 

Anschlagtafel gereinigt und die Bodenverankerungen 

neu gestrichen. 
 

Danke an Alle, die mitgeholfen haben, dass unser 

Wiesen wieder ein bisschen schöner geworden ist! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Siedlungserweiterung 
 

Rund 20 Jahre ist es her, dass in Wiesen die letzten 

Bauplätze umgewidmet wurden. Eindeutig zu lange! 

Daher wird aktuell an einer Siedlungserweiterung in 

Richtung Stockerau gearbeitet.  

Für die Planung und Konzeptionierung wurde 

DI Wailzer von der ARGE Vermessung beauftragt, 

Gespräche mit den betroffenen Grundeigentümern 

haben ebenfalls bereits stattgefunden. 
 

Bebauung Harmer Areal 
 

Vor kurzem wurden wir seitens des 

Grundeigentümers – der Harmer KG – informiert, 

dass die Pläne zur Bebauung des Areals konkreter 

werden. Sobald das Konzept vorliegt, wird der 

Gemeinderat darüber in Kenntnis gesetzt und 

danach erfolgt eine Information in die Bevölkerung in 

Wiesen. 
 

Sanierung Kapelle schreitet voran 
 

Nachdem lange Zeit kein Fortschritt in der 

Kapellensanierung erkennbar war – es war dies die 

lange Zeit, in der das Mauerwerk der Kapelle 

„trockengelegt“ wurde – ist nun bereits 

der Innenraum fertig verputzt worden 

und die Rampe für einen barrierefreien 

Zugang in das Gotteshaus in Arbeit.  
 

Auch die Rahmen der Kreuzwegbilder 

wurden zwischenzeitlich bereits fertig 

restauriert. Dafür an dieser Stelle ein 

großes Dankeschön an Herrn Robert 

Trummer sen. aus Hatzenbach! 
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SPÖ Leitzersdorf 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!  

Wir hoffen Sie hatten einen schönen Sommer und einen erholsamen Urlaub. Wir wünschen allen 

Schülerinnern und Schülern einen guten Start ins neue Schuljahr. Die Corona-Pandemie stellt uns leider 

immer noch alle vor große Herausforderungen, bis hinein in unseren persönlichen Alltag. 

Zusammenhalten, gemeinsam aufeinander Rücksicht nehmen ist weiterhin das Gebot der Stunde. Die 

SPÖ-Leitzersdorf bietet allen, die auf kein familiäres und nachbarschaftliches Umfeld zurückgreifen 

können, unsere Hilfe an (Einkäufe oder dringende Erledigungen).  
 

Rezeptvorschläge mit Fotos bitte an rezepte.leitzersdorf@gmail.com senden. Die besten Rezepte werden 

veröffentlicht.  
 

Bei Fragen stehen Thomas Celig (0664/73704841) oder Josef Doppler (0676/9274647) zur Verfügung. 

 

     Zutaten: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zubereitung: 

Den Kürbis würfeln und im vorgeheizten Ofen bei 180°C Unter- und Oberhitze ca. 40 Minuten backen. 

Dann abkühlen lassen, fein pürieren und mit den Eigelben und dem Mehl verkneten. Mit Salz, Pfeffer und 

kräftig Muskat würzen. Mit einem Teelöffel kleine Nocken abstechen und im simmernden Salzwasser ca. 

10 Minuten ziehen lassen 

Den Spinat waschen, putzen, von den harten Stielen entfernen und 1-2 Minuten in kochendem 

Salzwasser blanchieren und gut abtropfen lassen. Die Butter in einer Pfanne sanft erhitzen und leicht 

braun werden lassen. Die Gnocchi mit einer Schaumkelle aus dem Wasser heben, abtropfen lassen und 

mit dem Spinat mischen. Dann mit der heißen Butter beträufeln und sofort servieren. Dazu den frisch 

geriebenen Parmesan reichen. 

Rezept von Unbekannt 

800 g Kürbis 

250 g Mehl 

300 g Spinat 

80 g Parmesan 

2 Eigelb 

Aufruf - Spende von Weihnachtsbäumen 

 

In der heurigen Adventzeit sollen in den Katastralgemeinden wieder 

Weihnachtsbäume aufgestellt werden. Die Gemeindehäuser in den Ortschaften 

werden dann über die Winterzeit durch die großgewachsenen Tannen oder Fichten 

geschmückt.   

Um diese Tradition aufrecht zu erhalten, können Bäume von 

GemeindebürgerInnen gespendet werden. 
 

Alle interessierten SpenderInnen werden gebeten, sich am Gemeindeamt zu 

melden.  

Vielen Dank bereits im Voraus! 

mailto:rezepte.leitzersdorf@gmail.com
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Niederösterreich hat sich ein klares Ziel gesetzt: Wir wollen "Raus 

aus dem Öl"! Die Gemeinde Leitzersdorf unterstützt dieses 

Anliegen und versucht aktiv ihre BürgerInnen von den Vorteilen 

umweltfreundlichen Heizens zu überzeugen. 
 

„Die Erreichung dieses Ziels stellt eine win-win-Situation für alle dar. 

Für die Hausbesitzer bringt es Effizienz, für die Umwelt eine bessere 

Klimabilanz und für die Gemeinde verbessert sich insgesamt die 

C02-Bilanz“, sind sich Bürgermeisterin Sabine Hopf, 

Vizebürgermeister Günter Damm und Regina Engelbrecht von der 

Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ (eNu) einig.  
 

 

JETZT Ölheizung tauschen 
 

Heizen mit Öl ist nicht nur klimaschädlich, sondern auf lange Sicht auch sehr teuer. Zwei gute Gründe also, 

um eine alte Ölheizung zu ersetzen. Aktuell gibt es attraktive Förderungen und umfangreiche Unterstützung 

von Bund und Land NÖ. 
 

Umsteigen lohnt sich!  
 

Im Neubau ist es in NÖ bereits seit 2019 verboten Ölheizungen 

einzubauen. In den nächsten Jahren soll der Ausstieg auch im Altbestand 

Zug um Zug erfolgen. Da trifft es sich gut, dass der Umstieg von Öl auf 

erneuerbare Heizsysteme noch nie so günstig war wie jetzt!       
 

Raus aus dem Öl - Förderaktion 
 

Mit Bundes- und Landesförderungen warten insgesamt bis zu 8.000 Euro! In der Regel ist damit rund 

die Hälfte der Investitionskosten für die neue Heizung gedeckt. So finanziert sich der Umstieg über die 

Energieeinsparung durch die bessere Heiztechnik und den günstigeren Brennstoff wie von selbst.  
 

Gefördert wird die Umstellung eines fossilen Heizungssystems auf eine klimafreundliche Heizung. Das ist 

in erster Linie der Anschluss an eine hocheffiziente Nah-/Fernwärme. Ist das nicht möglich, wird der 

Umstieg auf eine Holzzentralheizung oder eine Wärmepumpe gefördert. Raus aus dem Öl wird vom Land 

NÖ mit einem Direktzuschuss bis zu 3.000 Euro – max. 20% der Kosten – gefördert. Das Ansuchen auf 

Landesförderung kann bis 31. Dezember 2022 online gestellt werden.  
 

Auch die Bundesförderungsaktion wird fortgesetzt. Gefördert wird der Anschluss an Nah- und 

Fernwärme sowie der Umstieg auf Holzzentralheizung oder Wärmepumpe. Bis zu 5.000 Euro bzw. max. 

35 % der förderungsfähigen Kosten, können für den Ersatz eines fossilen Heizsystems durch eine 

klimafreundliche Technologie im privaten Wohnbau (Ein-/Zweifamilienhaus oder Reihenhaus) abgeholt 

werden. Einreichen können nur Privatpersonen.  
 

 

Unabhängige Beratung  
 

Die „Erneuerbare-Wärme-Coaches“ der Energieberatung NÖ stehen Ihnen bei der Entscheidung 

kostenlos (bis auf die Wegpauschale von 40 Euro) zur Seite. Sie unterstützen bei der Analyse des 

Wärmebedarfs direkt vor Ort. Sie erarbeiten eine Empfehlung für ein geeignetes erneuerbares Heizsystem, 

informieren Sie umfangreich über Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten und die Öltankentsorgung. 

Gerne kommt Ihr Berater/Ihre Beraterin noch ein zweites Mal zu Ihnen und unterstützt Sie bei der Auswahl 

des passenden Angebotes.  

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.energie-noe.at oder bei der  

Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ  

unter der Telefonnummer 02742 221 44. 

Gemeinde Leitzersdorf macht mit bei „Raus aus dem Öl“ 

© eNu 

http://www.energie-noe.at
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Feuerwehrhauseröffnung Freiwillige Feuerwehr Leitzersdorf 

Die Feuerwehr Leitzersdorf veranstaltete am ersten September Wochenende einen Festtag, um die 

Eröffnung des neuen Feuerwehrhauses gebührend zu zelebrieren.  
 

Nach einer Feldmesse – abgehalten von Diakon Hermann Schölm – fand Feuerwehrkommandant Manfred 

Kreitmayer in einer Eröffnungsrede ein paar Worte zur neuen Heimat der FF Leitzersdorf: „Ich darf die 

Feuerwehr Leitzersdorf mittlerweile schon über 20 Jahre begleiten und kann sagen, dass der heutige 

Festtag rund ums neue Feuerwehrhaus sicherlich bis dato den absoluten Höhepunkt in diesem langjährigen 

Entwicklungsprozess darstellt!“  
 

 

 

 

Verschiedenste Persönlichkeiten der Öffentlichkeit, wie 

beispielsweise die Leitzersdorfer Bürgermeisterin Sabine Hopf, 

der Korneuburger Bürgermeister Christian Gepp oder auch der 

Leitzersdorfer Ex-Bürgermeister Franz Schöber sprachen 

ebenso zum anwesenden Publikum – letzterer überreicht der 

FF Leitzersdorf im Namen der BGL auch einen Scheck in der 

Höhe von 20.000€. Mit dieser Summe soll ein Notstrom-

Aggregat für die Ortschaft angeschafft werden, dass im Falle 

eines Blackouts zum Einsatz kommen wird.  
 

 

 

 

Nach Abschluss des offiziellen Teils bediente die FF ihre Gäste in gewohnter Feuerwehrfest-Manier mit 

Speis und Trank – gemeinsam ließ man ein gelungenes Eröffnungsfest ausklingen.  

Der Kalender der Gemeinde Leitzersdorf für das Jahr 2022 ist bereits wieder in Arbeit.  
 
Wir möchten hiermit den ortsansässigen Firmen bzw. Gewerbetreibenden die Möglichkeit geben, als 
Sponsor im Gemeindekalender der Gemeinde aufzuscheinen. 
 
Falls Sie Interesse haben, bitte um Kontaktaufnahme bis spätestens 10. Oktober 2021 (Fr. Silvia Kneissl, 
63455-23 od. s.kneissl@leitzersdorf.at). 

Kalender der Gemeinde Leitzersdorf - Sponsorenaufruf 

mailto:s.kneissl@leitzersdorf.at
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Das diesjährige Erntedankfest nutzte 
Bürgermeisterin Sabine Hopf, um dem 
ehemaligen Pfarrer von Leitzersdorf Monsignore 
Dr. Franz Ochenbauer die Goldene Ehrennadel 
der Gemeinde zu verleihen.  
 

In ihrer Laudatio erwähnte Sabine Hopf Projekte, an 
denen Franz Ochenbauer maßgeblich beteiligt war - 
wie die Innenrenovierung der Pfarrkirche, den Bau 
der Pfarrgarage, die Initiierung der Neugestaltung 
des Pfarrstadels -, ebenso wie sein Engagement für 
ein aktives Pfarrleben in seiner 30-jährigen Amtszeit 
in Leitzersdorf.  
Franz Ochenbauer, der sich zwar seit zwei Jahren im 
Pfarrer-Ruhestand befindet, doch immer wieder 
gerne nach Leitzersdorf kommt, um Hl. Messen zu 
zelebrieren – so übrigens auch die Messe zum 
Erntedankfest – nahm die Ehrung entgegen und trug 
die Ehrennadel mit Stolz während des gesamten 
Festes.  
Pfarrer Franz Ochenbauer wurde übrigens eine 
zweifache Ehre zuteil: Da der Gemeinderat unter 
Bürgermeisterin Hopf erst im Vorjahr den Beschluss 
fasste, Anerkennungen für besondere Verdienste zu 
vergeben, war die an Franz Ochenbauer verliehene 
Auszeichnung die erste dieser Art.  

„Es ist mir eine besondere Ehre und persönlich eine 
große Freude, diesen wunderbaren Seelsorger 
danken und für seine Verdienste für die Gemeinde 
und die Pfarre Leitzersdorf würdigen zu können. Er 
hat sich diese Ehre mehr als verdient.“, so 
Bürgermeisterin Sabine Hopf, die damit vielen 
LeitzersdorferInnen aus der Seele gesprochen hat. 

Goldene Ehrennadel der Gemeinde Leitzersdorf an 

unseren ehemaligen Pfarrer Franz Ochenbauer 

Österreichischer Gemeindetag in Tulln 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner: 
„Miteinander zwischen Bund, Ländern 
und Gemeinden ist Erfolgsrezept“ 
 

Mitte September fand die Haupttagung des 67. 
Österreichischen Gemeindetages in Tulln statt. Dabei 
konnte Gemeindebund-Präsident Alfred Riedl ua. 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, 
Bundespräsident Alexander Van der Bellen, 
Bundeskanzler Sebastian Kurz sowie eine Reihe an 
Bundesministerinnen und -minister begrüßen. 
 

„Ich bin immer wieder von den Leistungen der 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister beeindruckt“, 
sagte Bundespräsident Alexander Van der Bellen und 
ergänzte: „In den jüngsten Gesprächen ging es 
vordergründig um die Pandemie. Wie geht es in den 
Kindergärten und Schulen weiter, wie ist die Situation 
in den Altersheimen, das waren oftmals die 
Gesprächsthemen.“ Das seien jene Dinge, die die 
Bürgermeister in den vergangenen Monaten sehr 
beschäftigt hätten. „Die BürgermeisterInnen sind 
die Manager des guten Zusammenlebens, sie 
halten das ‚Werkl‘ am Laufen.“  
 

Gemeindebund-Präsident Alfred Riedl betonte, dass 
die Corona-Pandemie alles auf den Kopf gestellt 
habe, aber die „Gemeinden waren der Fels in der 
Brandung." 
Auch Bundeskanzler Sebastian Kurz skizzierte in 

seiner Rede die Wichtigkeit der Gemeinden: „In ganz 
vielen Bereichen leisten die Gemeinden ihren Beitrag. 
Die Testinfrastruktur ist eine, für die uns die ganze 
Welt beneidet. Es ist aber nicht nur die 
Testinfrastruktur, vieles wäre ohne die Bürgernähe in 
den Gemeinden nicht so schnell gegangen. Daher ein 
großes Dankeschön für diese unglaublichen 
Leistungen.“  
 

Leitzersdorf war am Gemeindetag durch 
Bürgermeisterin Sabine Hopf vertreten, die sich unter 
anderem mit Bürgermeister-Kollegen Gottfried Muck 
aus Sierndorf fachlich austauschen konnte. Auch für 
ein Gespräch mit Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner und Bischof Alois Schwarz fand 
Bürgermeisterin Hopf Gelegenheit. 
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Der Tennis– und Sportverein Leitzersdorf  
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Heuschrecken-Erlebnis am Waschberg! 
 

September ist Heuschreckenzeit! Also rückte die 

2. Klasse der Volksschule Leitzersdorf gleich in der 

zweiten Schulwoche aus, um das schöne Wetter 

auszunützen! Bürgermeisterin Sabine Hopf war auch 

dabei – und sie fand gleich das erste Insekt am Weg: 

einen prächtigen, schwarz-blau glänzenden Mistkäfer! 
 

Die Kinder, begleitet von Klassenlehrerin Margot 

Marek, Exkursionsleiterin Julia Kelemen-Finan und 

zwei Müttern, stürmten den Waschberg recht flott – 

mit kurzer Unterbrechung beim Bienenlehrpfad.  

„Was machen wir heute?“ Wir erleben die 

Insektenvielfalt am Waschberg! Und dann war auch 

schon der erste Heuschreck da: was ist das für einer?  

Mit roten Beinen! („Ich hab nicht gewusst, dass 

Heuschrecken so viele Farben haben!“)  

Mit Hilfe von Bestimmungskärtchen fanden die Kinder 

gleich die 

Lösung: eine 

Italienische 

Schönschrecke. 

Wärmeliebend 

und daher an 

den offenen 

Stellen am 

Waschberg 

heimisch!  

Unter den vielen Entdeckungen waren auch ein paar 

Schmetterlinge. Abgesehen vom Großen 

Kohlweißling, neigt sich die Zeit von noch-vital-

aussehenden Faltern jedoch schon ihrem 

jahreszeitlichen Ende zu. Umso spektakulärer waren 

die Heuschrecken!  
 

Zum Abschluss wählten die Kinder noch ihr 

Lieblingstier. Das Ergebnis: ex-aequo der 

Warzenbeisser und die Gottesanbeterin. 
 

Für eine gebührende Bewunderung der Blütenpracht, 

insbesondere der violetten Bergaster und der 

strahlend gelben Goldschopfaster, reichte die Zeit 

dann nicht mehr:  
 

Hurtig ging es bergab, um den Schulbus zu 

erwischen!  

„Können wir im Frühjahr wieder auf den Waschberg?“ 

Aus der Volksschule 

Niederösterreich gurgelt 

Am 06.09.2021 startete Niederösterreich in Kooperation mit der OMV und dem Labor Novogenia ein 

niederschwelliges, kostenloses PCR-Testangebot. An insgesamt 23 Standorten (OMV bzw. Avanti 

Tankstellen) sind nun PCR-Gurgeltestautomaten verfügbar.  
 

Gestartet wurde am 06.09.2021 an 9 Standorten: 

St. Pölten, Melk, Amstetten, Wr. Neustadt, Baden, Gföhl, Horn/Frauenhofen, Mistelbach/Hobersdorf, 

Klosterneuburg. 

Am 17.09.2021 kamen dann 14 weitere Standorte hinzu: 

Wiener Neudorf, Alland, Gänserndorf, Stockerau, Tulln/Langenrohr, Großweikersdorf, Neulengbach, 

Herzogenburg, Krems, Schrems, Ybbs/Donau, Purgstall, Traisen, Waidhofen/Ybbs.  
 

Short-Facts:  

Website: automat.noe-testet.at, testen innerhalb von 2 Minuten 

Ergebnis innerhalb von 24 Stunden nach Abgabe der Probe verfügbar 

Testergebnis gilt ab Probeabnahme für 72h als 2G Nachweis (PCR-Test) 

das Testergebnis enthält einen QR-Code und wird in den grünen Pass hochgeladen. 

Bei einem positiven Testergebnis wird die betroffene Person von den Behörden kontaktiert. 
 

Ablauf in 5 Schritten: 

PCR-Gurgeltestset aus dem Automaten entnehmen - Testkit öffnen und der Anleitung folgen - Test in die 

Abgabebox legen - Probe wird zur Analyse ins Labor gefahren - Ergebnis per SMS aufs Handy erhalten. 
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NÖ-GEMEINDECHALLENGE 2021 

Mit 30. September 2021 wird die NÖ-

Gemeindechallenge 2021 beendet. Hier eine kurze 

Zwischenbilanz ( per 12.09.2021 ) für die Gemeinde 

Leitzersdorf: 
 

18 Teilnehmer 

1. Platz Gerhard Ollatsberger 5591 Minuten 

2. Platz Bernd Mösslacher 4219 Minuten 

3. Platz Gerda Ollatsberger 4018 Minuten 
 

Unsere Gemeinde befindet sich auf Platz 72 

(Gemeindegröße 1-2500 Einwohner). 

 

Wir möchten allen herzlich für die „bewegten 

Minuten“ und für das MITMACHEN danken, und 

würden uns freuen, wenn sich im Jahr 2022 noch 

viele für das MITMACHEN entscheiden würden. 

 

 

 

 

VOLLMONDWANDERUNG 

Juni 2021 
 

Unsere 3. Vollmondwanderung begann in 

Kleinwilfersdorf. Elisabeth und Karl Heinz Ursch 

führten uns entlang des Meditationsweges. 

Trotz des vorangegangenen Gewitters mit Hagel 

zeigte sich der Mond in seiner ganzen Größe und 

bahnte sich den Weg durch die Wolken. 
 

Das Team der GESUNDEN GEMEINDE freut sich 

auf die nächste gemeinsame Vollmondwanderung !! 

GESUNDE GEMEINDE LEITZERSDORF 

Laufen mit Karte und Kompass. Einladung zum Orientierungslauf im Rohrwald. 
 

Am 17. Oktober 2021 ist die Region Waschberg-Michelberg das Zentrum der österreichischen 

Orientierungslauf-Szene. An diesem Sonntag veranstaltet das Naturfreunde Wien – Orienteering Team mit 

Unterstützung der Gemeinden Leitzersdorf und Niederhollabrunn einen Austria Cup-Lauf über die 

Mitteldistanz.  

Beim Orientierungslauf sind die Sportlerinnen und Sportler mit einer speziellen Landkarte und Kompass 

(meist) querfeldein unterwegs und müssen im Gelände „versteckte“ Kontrollpunkte, sogenannte Posten, in 

einer vorgegebenen Reihenfolge möglichst schnell ablaufen. Die Wahl der Route ist frei, jeder muss selbst 

beurteilen und entscheiden, wo er läuft. Das Passieren der Posten wird mit einem elektronischen Chip, den 

man an einem Finger trägt, registriert.  
 

Orientierungslauf ist ein Sport für die ganze Familie. Zum Austria Cup im Rohrwald werden 400-500 

Läuferinnen und Läufer aus ganz Österreich erwartet. Es gibt Bewerbe für Kinder, Jugendliche, Erwachsene 

und Senioren. Die Länge der zu laufenden Bahn ist an die jeweilige Altersklasse angepasst, genauso wie die 

Schwierigkeit. Die Siegerzeit soll in jeder Kategorie rund 30 Minuten betragen. 
 

Es gibt auch Klassen für Neulinge und Anfänger, zu denen der junge 

Langenzersdorfer Wettkampfleiter Nicolas Kastner auch alle 

Bewohner von Leitzersdorf, Niederhollabrunn und Umgebung 

herzlich einladen möchte. Die Anmeldung dafür erfolgt vor Ort, 

Leihkompasse und -chips sind vorhanden (€ 2.-). Das Startgeld 

beträgt € 7.– . 
 

Das Wettkampfzentrum befindet sich nahe des Parkplatzes vom 

Gasthaus am Michelberg. Der Austria Cup im Orientierungslauf am 

17. Oktober 2021 wird selbstverständlich nach den gültigen Covid19

-Verordnungen durchgeführt. 
Alle Infos werden auf der Verbandsseite www.oefol.at veröffentlicht. 

NF-Wien Orienteering Team 

Ankündigung—Orientierungslauf am 17. Oktober 2021 

http://www.oefol.at
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Unser Waschberg 

Sommer-Erlebnisse am Waschberg! 
 

Gleich zweimal erkundeten wir diesen Sommer die 

Natur am Waschberg: beim Sammelspaziergang 

Ende Juni mit Harald Schau und Julia Kelemen-

Finan, und bei der Blüten- und Insektenexkursion 

Ende August. Kaum zu glauben, wie sich der 

Waschberg in zwei Monaten verändert! 
 

In prächtigem Blütenflor präsentierte sich der 

Waschberg Ende Juni: die Zeit der Flockenblumen, 

bunten Disteln, Schachbrettfalter und Hirschkäfer! 

Harald Schau ließ keine Fragen der wissbegierigen 

Teilnehmer*innen offen. Die Frage, was für daheim 

ins Sackerl darf, war einfach zu beantworten: Blumen 

auf Wiesen wie hier, die noch dazu am 

darauffolgenden Tag gemäht werden, kann man für 

den Eigenbedarf pflücken, sofern der Grundbesitzer 

– hier: die Gemeinde – einverstanden ist. Alles 

andere, insbesondere geschützte Pflanzen wie etwa 

Orchideen, lässt man stehen.  
 

Beim Spätsommerspaziergang Ende August fielen 

uns zunächst die blau-schwarz glänzenden Mistkäfer 

auf. Als sich der 

anfängliche Regen 

lichtete und die Sonne 

wieder schien, konnten 

wir eines der heutigen 

Exkursions-Highlights 

bewundern:  

den Silbergrünen 

Bläuling!  

Dieser seltene 

Schmetterling ist ganz 

auf trockene, blütenreiche Lebensräume mit viel 

Offenboden angewiesen, wo ausreichend Kronwicke 

wächst – die exklusive Raupenfutterpflanze. Der 

Silbergrüne Bläuling fliegt nur im August – dann aber 

in ganz schön vielen Exemplaren am Waschberg! 

Die Weibchen werden dem Namen nicht gerecht: sie 

sind auf der Oberseite – im Gegensatz zum 

Männchen – braun. 

Was man im Spätsommer nun besonders schön 

sieht: die unterschiedliche Gemeinschaft von Blumen 

und Insekten in den Wiesen, je nachdem ob sie 

heuer im Juni nochmal gemäht wurden, oder ob sie, 

nach der Erstpflege im März, noch bis zum Winter 

stehen bleiben. So fanden wir zum Beispiel die 

Bergaster, den Warzenbeißer und die 

Schiefkopfschrecke nur in den langgrasigen Wiesen. 

Dieses Mosaik aus unterschiedlichen Wiesen und 

Brachen, macht die besondere Qualität der Natur am 

Waschberg aus und ist Grundlage für die Biologische 

Vielfalt! 
 

Nachtrag: 

Eine Kuriosität wollen wir den werten Lesern nicht 

vorenthalten: Anfang Juli entdeckte die 

Heuschreckenexpertin Liesi Forsthuber am 

Waschberg die „Milka-Schrecke“! In Wahrheit heißt 

sie „Heidegrashüpfer“: aber wer würde da nicht 

gewisse Assoziationen hegen…? Der 

Heidegrashüpfer ist normalerweise grün gefärbt, die 

Männchen haben 

gelegentlich einen 

roten Hinterleib oder 

sind bunt gescheckt. 

Aber derart lila – da 

war auch die Expertin 

verblüfft!  

3. Pflegeeinsatz für unseren Waschberg 

im Rahmen des Projektes „Naturschutz am Waschberg“ 
 

Datum: Samstag, 13. November 2021 

Uhrzeit: 08.00 Uhr - Treffpunkt beim Gemeindehaus in Wollmannsberg 
 

Wenn Sie Interesse haben an diesem Tag mitzuarbeiten, bitte ich Sie aus organisatorischen Gründen um 

Anmeldung am Gemeindeamt (Tel. 02266-63455 oder gemeinde@leitzersdorf.at).  

Sollte der Termin aufgrund schlechter Witterungsverhältnisse verschoben werden müssen, werden Sie 

natürlich zeitgerecht darüber informiert! 
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Die Meisterschaft 
2021/22 hat begonnen! 

Für die Teams des USV 
Leitzersdorf hat Mitte August 
bzw. Anfang September 
(Nachwuchs) die Meisterschaft 
2021/22 begonnen und wir alle 
hoffen, dass diese heuer ohne 
Corona-Unterbrechung 
absolviert werden kann.  

Die Kampfmannschaft verpatzte ihren Auftakt in 
Niederrußbach, steigerte sich dann aber unter Regie 
von Trainer Daniel Zöhrer und holte in Stetteldorf, 
Sitzenberg-Reidling sowie im ersten Heimspiel 
gegen Neuaigen drei Siege in Folge. Wer immer 
noch gerne behauptet, dass hier „lauter Fremde“ am 
Werk sind, der hat sich schon längere Zeit nicht 
informiert. Rund um unseren Kapitän Daniel Berger 
standen jedes Mal fünf bis sechs „Eigengewächse“ 
in der Startelf, mit dem gerade 20-jährigen Tobias 
Lausch zählt ein Leitzersdorfer zu unseren 
verlässlichsten Torschützen. Der 18-jährige Jakob 
Bachl aus Streitdorf lieferte seine ersten 
Talentproben in der Kampfmannschaft ab. Und die 
Mannschaft ist gewillt, bis zum Schluss im Kampf 
um den Titel in der 2. Klasse Donau mitzumischen. 

Die Reservemannschaft rund um Spielertrainer 
Julian Wimmer absolvierte – bereits verstärkt mit 
einigen U16-Kickern – ihre ersten vier Matches 
ungeschlagen. U16, U15, U13, U12, U10 und U8 
starteten mit Siegen in die neue Saison – auch ein 
Verdienst der engagierten Trainer. 

Es würde uns freuen, wenn noch weitere 
motivierte Kids und Sporttalente zu uns stoßen. 
Unverbindliche Schnuppertrainings sind jede 
Woche möglich. Egal welches Alter, welches 
Geschlecht, welche Nationalität – in 
Mannschaftssportarten lernt man, miteinander 
umzugehen. Es gilt, nicht nur für sich, sondern auch 
für seine Teamkollegen Verantwortung zu 
übernehmen. Wir gewinnen gemeinsam und wir 
verlieren gemeinsam. 

Zur Infrastruktur:  

Nach langem und mühsamem Improvisieren sind 
Anfang September endlich unsere neuen Sanitär- 
und Kabinencontainer eingetroffen. Damit ist nun 
möglich, was eigentlich selbstverständlich sein 
sollte: den Gästen ein WC im Zuschauerbereich zu 
bieten und den gegnerischen Mannschaften eine 
adäquate Umkleidemöglichkeit zur Verfügung zu 
stellen. 

Die alten Container wurden als Stauraum im 
Eingangsbereich der Sportanlage platziert. Der USV 
wird hier zeitnah noch für eine optische Aufwertung 
sorgen. Gestaltungsideen und helfende Hände sind 
selbstverständlich jederzeit willkommen.  

 

Foto: Wenn ein Zelt wandert: Die USV-Jungs 
packten an, um Platz für die neue Positionierung der 
Container zu schaffen. 

 

 

 

 

Foto: Wir gewinnen gemeinsam und verlieren 
gemeinsam. Lieber gewinnen wir natürlich – wie hier 
die U16 nach dem Prestigesieg gegen Horn! 

USV Leitzersdorf  
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LANDJUGEND Leitzersdorf 
 

Die Renovierung und Einrichtung des neuen 

Landjugendheims im Zuge des 

Projektes „Tatort.Jugend“ ging gut voran. Über die 

Ferien luden wir 5x zu Mitgliedertreffen mit Cocktails, 

Spielen und Filmabend ein und unternahmen 

außerdem einen Ausflug zur Gemeindealpe. 
 

Die Kindergarten-Gartenhütte, die von einer 

früheren Landjugend Generation errichtet wurde, 

haben wir neu gestrichen und machten unser 

letztjähriges Projekt, den BienenErlebnisWeg, mit 

einem neu gepflasterten Tastpfad bereit für die 

Wandersaison. 
 

Auch beim heurigen Projektmarathon konnten wir 

wieder ein spannendes Projekt für die Gemeinde 

umsetzen. Wir sanierten das Marterl an der 

Wiesenerstraße, auch "Stadler- Kapelle" genannt, 

und erweiterten den Platz um einen gepflasterten 

Rastplatz mit selbstgebauter Bank, einen 

regionalen Apfelbaum (gespendet von der 

Gärtnerei Sommer), zwei Rosenstöcke und eine 

Fototafel. 

Außerdem fertigten wir Informationstafeln zur 

Geschichte des Marterls an: 

Es wurde 1890 von der namensgebenden Familie 

Stadler aus Leitzersdorf am Rand ihres Ackers 

errichtet. Nach beinahe einhundert Jahren wurde das 

Marterl 1985 von Verwandten an die Gemeinde 

übertragen. 
 

Wir freuen uns über die erfolgreiche Bewältigung der 

Projektaufgabe und laden ein, in unseren 

Blog (projektmarathon.at > Gruppen> Weinviertel> 

Leitzersdorf) und unsere Profile 

(@landjugend.leitzersdorf) zu schauen, wo wir den 

Ablauf genau festgehalten haben. 

 

 

 

https://deref-gmx.net/mail/client/EMvgZ92SXSA/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2F%E2%80%9ETatort.Jugend


 

Leitzersdorfer GEMEINDEKURIER                  September 2021 

Seite  18     _____________________________________________________________________________________ 

In einer Feier am 24. August wurden mehrere 

Kameraden des ÖKB Ortsverbandes Leitzersdorf 

geehrt und ausgezeichnet.  
 

In seiner Laudatio betonte ÖKB-

Hauptbezirksobmann Reinhard Graf die vorbildliche 

Kameradschaft, die Loyalität und den verlässlichen 

langjährigen Einsatz der Kameraden für das 

Österreichische Schwarze Kreuz (ÖSK).  

Obmann Herbert Zeitlhofer wurde in Anerkennung 

seiner erbrachten Leistungen mit dem „Goldenen 

Ehrenzeichen“ für Verdienste um das ÖSK 

ausgezeichnet. Für besondere Dienste und 

hervorragenden ehrenamtlichen Einsatz bei der 

Spendensammlung wurde Karl Lendl mit dem 

„Großen Ehrenkreuz“ sowie Johann Wagner mit der 

„Ehrennadel in Silber“ des ÖSK ausgezeichnet. 

Vizepräsident Friedrich Ehn (ÖSK), Bgm. Gottfried 

Muck (Sierndorf) und Bgm. Mag. Sabine Hopf 

bedankten sich bei den engagierten Kameraden und 

Kameradinnen. 

Das Schwarze Kreuz erfüllt jene Verpflichtungen, die 

sich die ehemals kriegsführenden Staaten für den 

Umgang mit ihren Kriegstoten in Verträgen auferlegt 

haben.  

Bgm. Mag. Sabine Hopf, wurde für besondere 

Dienste an unseren Mitmenschen der „Schutzengel 

in Bronze“ überreicht.  
 

Bei einer guten Jause und Getränken fand das 

Kameradschaftstreffen einen gemütlichen Ausklang. 

Am Bild: Obmann Reinhard Graf konnte neben ÖKB-

Mitgliedern, Repräsentanten des Landesverbandes auch 

Funktionäre aus dem politischen Bezirk begrüßen. Sierndorfs 

Bürgermeister Gottfried Muck und Bgm. Mag. Sabine Hopf aus 

Leitzersdorf stellten sich als Gratulanten ein. 

Foto und Text: Andreas Haftner 

WoschBergPass Leitzersdorf 

ÖKB Leitzersdorf 

Sehr geehrte Gemeindebürger/innen! 
 

Wenn es die Auflagen der Regierung zulassen, werden wir, der ,,WoschBergPass Leitzersdorf“, ab Mitte 
November an einigen großen Perchtenläufen in Niederösterreich, Wien und der Steiermark teilnehmen.  

Nähere Infos darüber können Sie gerne unserer Homepage entnehmen. 
 

www.woschbergpass-leitzersdorf-2.jimdosite.com 
 

Weiters bieten wir auch 2021 wieder Hausbesuche am 05. und 06.Dezember 2021 
von Nikolaus und Krampus an. 

 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten wie wir den Hausbesuch für Sie gestalten können. 

 
Sollte von Ihrer Seite an einem Hausbesuch Interesse bestehen wäre es möglich den 

Verein unter der Emailadresse: WoschBergPass@gmx.at oder unserem  
Obmann (Hr. Martin Idinger) unter 0660/4100990 zu kontaktieren. 

 
 

Einladung zum Punschstand 

Wir, der WoschBergPass Leitzersdorf, laden Sie recht herzlich zu unserem  

vorweihnachtlichen Punschstand ein. 

Wann?? 

27.November 2021 

Wo?? 

Dorfplatz Leitzersdorf, vor der alten Post 
 

Der Reinerlös dieser Veranstaltung kommt dem St. Anna Kinderspital zugute. 

Auf Ihr Kommen freut sich der WoschBergPass Leitzersdorf. 
 

(Diese Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuellen Coronaauflagen statt) 

http://www.woschbergpass-leitzersdorf-2.jimdosite.com
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Angebote für JUNG und ALT in unserer Gemeinde 
 

SPORT (im Turnsaal der Volksschule Leitzersdorf)  
 
Montag  20.00-21.00 Uhr Gesunder Rücken   Roswitha Sommerer 
  
Dienstag  16.15-17.10 Uhr FUN KIDS (3-6 Jahre)  FC Malibu (Susanna Cunat) 
   17.15-18.10 Uhr FIT KIDS (7-9 Jahre)  FC Malibu (Susanna Cunat)   
   18.15-19.10 Uhr Seniorenfit   FC Malibu (Susanna Cunat)  
   19.15-20.10 Uhr Bodyshape   FC Malibu (Susanna Cunat) 
 
Mittwoch  11.35-12.25 Uhr Yoga für Kinder   Fr. Yogela 
   20.00-21.00 Uhr Aerobic – Bauch-Bein-Po Roswitha Sommerer 

 
Donnerstag 09.00-10.00 Uhr Babyturnen   Babytreff Leitzersdorf (außer 1. DO im Monat) 

   17.30-19.00 Uhr Fußballtraining bzw. Schnuppertraining (5-11 Jahre) 
 

Freitag  15.00-18.00 Uhr Kindertennis-Training TSU Leitzersdorf 
 

Samstag  09.00-12.00 Uhr Kindertennis-Training TSU Leitzersdorf 
 
Der Sport-Wochenplan mit Kontaktdaten hängt bei der Volksschule Leitzersdorf aus. 
 
FEUERWEHR (beim neuen Feuerwehrhaus – Sabrina Zimmel Tel. 0660/313 28 86) 
jeden Samstag von 17:00 bis 18:30 Uhr  FEUERWEHRJUGEND 
 
CHÖRE (im Pfarrhof Leitzersdorf)
 

Montag 19:30 Uhr „stimmvoll –  Chorklang aus Leitzersdorf“ Ltg. Gregor Schiesser 
Freitag 17:00 bis 17:50 Uhr  „Kinderchor“     Ltg. Sigrid Pacher 
Dienstag 19.30 bis 21.30 Uhr „Erwachsenenchor“   Ltg. Sigrid Pacher 
 
WEITERE ANGEBOTE 
Astronomische Gesellschaft Leitzersdorf 
Obmann: Bernhard Reiter, https://ww.agl.or.at  
 

Babytreff—Babyturnen 
Jeden ersten Donnerstag, von 09.00 bis 11.00 Uhr, im Pfarrhof Leitzersdorf , 
jeden anderen Donnerstag, von 09.00 bis 10.00 Uhr, in der Volksschule Leitzersdorf 
Ansprechpartnerin: Judith Mantler, Tel. 0680/210 18 25 
 

Katholische Frauenbewegung 
Obfrau Hildegard Glassl, Tel. 0664/88 52 23 25 
 

Kameradschaftsbund 
Obmann Herbert Zeitlhofer, Tel. 02266/66362 (OV Leitzersdorf) 
 

Landjugend Leitzersdorf 
Sprengelobmann: Simon Trabauer, www.landjugend.at, landjugendleitzersdorf@gmx.at  
(Landjugend Bezirksgemeinschaft Stockerau) 
 

Ortskapelle Leitzersdorf  
Leitung: Ing. Leopold Glassl, Tel. 0664/88 52 23 23, www.ortskapelle-leitzersdorf.at   
 

Seniorenbund Leitzersdorf  
Obfrau Theresia Kreitmayer, Tel. 02266/686 51, http://noe-senioren.at  
 

Tagesmutter 
Gabriele Zieserl, Hatzenbach, Tel. 02267/20026 oder 0681/203 20 460 
 

TSU (Tennis- und Sportunion) 
Obfrau Susanne Reijnders, Tel. 0660/17 11 860, https://leitzersdorf.tennisplatz.info 
 

USV (Fußballverein) 
Obmann Christoph Reiterer, Tel. 0664/85 65 831, https://www.facebook.com/UsvLeitzersdorf1996/ 
 

Verein Kunststall 
Obfrau Dr. Irene Stursa, Tel. 02267/2140 

https://ww.agl.or.at
http://www.landjugend.at
http://www.ortskapelle-leitzersdorf.at
http://noe-senioren.at
https://leitzersdorf.tennisplatz.info
https://www.facebook.com/UsvLeitzersdorf1996/
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Tagesmutter Gabriele Zieserl freut 
sich auf die Herbstzeit mit ihren 
Tageskindern 

Der Sommer neigt sich dem Ende zu und die 

Vorfreude auf den Herbst steigt. Da wir sehr oft mit 

unseren Krippenwagen unterwegs sind, wird auch 

immer wieder beobachtet was auf den Feldern 

unserer Landwirte so wächst. Unser erstes Highlight 

war das Kartoffel ernten am Feld von der Familie 

Ebermann. Herzlichen Dank dafür!! Die Kinder 

haben mit leuchteten Augen ihre gesammelten 

Kartoffeln den Eltern mitgebracht und sie dann im 

Kreise ihrer Familie verspeist.  
 

Auch die Kürbiszeit hat sich in unserer Küche bereits 

breit gemacht und es wurden schon einige Gerichte 

zubereitet. Die Kürbisse bemalen, verzieren, 

aushöhlen und schnitzen, die Kürbiskerne trocknen 

und später knabbern macht den Kindern immer so 

viel Spaß und Freude, dass einige zu diesem Anlass 

auch gerne nach den Kindergarten auf Besuch 

vorbei kommen. 
 

Zur kleinen Stärkung werden unsere Bio Äpfel im 

eigenen Garten von den Kindern gerne 

selbstgepflückt und vernascht.  

Zwetschken, Äpfel, Birnen, Nüsse, bunte Blätter 

sammeln, Kukuruz den Tieren bringen und 

zwischendurch Herbstlieder singen,  

 

Regenpfützen hüpfen, Spinnennetze entdecken, den 

Schnecken beim Kriechen zuschauen, ja es ist 

schön ein unbeschwertes Kind bei einer 

Tagesmutter zu sein. Das Leben mit den 

Jahreszeiten ist für die Zwerge und mich sehr fein. 
 

Freue mich auf Anfragen und wünsche eine schöne 

Herbstzeit! 
 

Kontakt:  

Tagesmutter Gabriele Zieserl, Tel.:0681/203 20 460 

Hatzenbacher Tagesmutter — Neuigkeiten    

 

 

Die Kulturvernetzung NÖ führt heuer zum 19. Mal die NÖ Tage der offenen Ateliers am 

16. und 17. Oktober 2021 durch.  

Mit diesem Projekt wollen wir den zahlreichen Bildenden Künstlerinnen/Künstlern und 
Kunsthandwerkerinnen/Kunsthandwerkern in unserem Land eine Plattform bieten, um sich gemeinsam einer 
breiten Öffentlichkeit präsentieren zu können.  
 
Aus unserer Gemeinde gewähren folgende Künstlerinnen einen Blick auf ihre Kunstwerke: 

 

Frau Gertrude Radlinger und Gertraude Pfannenstill, Hatzenbacher Straße 8, 2003 Leitzersdorf 

               Samstag, 16.10.2021 von 14-18 Uhr und  

   Sonntag, 17.10.2021 von 10-12 Uhr und 14-18 Uhr 

 

Frau Dr. Irene Stursa und Klaudia Rumpold, 2011 Hatzenbach 35 

         Samstag, 16.10.2021 und Sonntag, 17.10.2021 jeweils von 14-18 Uhr 

19. NÖ Tage der offenen Ateliers 
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Iron Curtain Trail zur Radroute 
des Jahres 2021 gekürt 
 

Der etwas mehr als 400 Kilometer lange 

niederösterreichisch-tschechisch-slowakische Ab-

schnitt des Iron Curtain Trails von Gmünd bis 

Bratislava wurde zur „Fahrradroute des Jahres 

2021“ gekürt. Seit vielen Jahren zeichnet eine 

renommierte Jury im Rahmen der Wander- und 

Radmesse „Fiets en Wandelbeurs“ in den 

Niederlanden die beste Radroute Europas aus. In 

diesem Jahr entschieden sich die Experten für den 

österreichisch-tschechisch-slowakischen Abschnitt 

des Iron Curtain Trails.  

 

Der rd. 400 km lange Abschnitt des EuroVelo 13 

verläuft von Gmünd im nördlichen Waldviertel über 

das Weinviertel und die Grenzregionen im 

benachbarten Tschechien und der Slowakei bis 

nach Bratislava.  
 

Dort, wo einst der Eiserne Vorhang Europa in 

West und Ost teilte, kann man heute 

unbeschwert zwischen den Ländern hin und her 

pendeln und geschichtliche Erfahrung sowie 

landschaftliche und kulturelle Vielfalt entlang der 

zehn Etappen erleben.  
 

Die internationale Auszeichnung des Iron Curtain 

Trails verdeutlicht die hohe Qualität 

Niederösterreichs im Radtourismus und bestärkt das 

Bundesland in seinem Ziel, die Top-Rad-Destination 

im Herzen Europas zu werden. 

 

Informationen: www.eurovelo13.at 

Foto: © Imre Antal 

 

Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen ist, dass es nicht  

gestattet ist, Rückstände von Betonierungsarbeiten udgl. in den Kanal 

oder Bachbette der Gemeinde zu spülen. 

Dies belastet einerseits die Umwelt und andererseits werden dadurch  

die Kanal– bzw. Bachbettrohre verstopft. 

Oft sind kostspielige Reinigungsarbeiten danach notwendig. 

http://www.eurovelo13.at
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Leitungswechsel beim „stimmvoll - Chorklang aus Leitzersdorf“ 

Nach 15 Jahren als Chorleiterin hat sich 

Martha Berndl vom Chor stimmvoll – 

Chorklang aus Leitzersdorf, dem 

ehemaligen Jugendchor verabschiedet. 

Gregor Schiesser hat die Chorleitung 

übernommen. 
 

In den letzten 15 Jahren wurden unter Martha 

Berndls Leitung an die 60 Hochzeiten gesungen, 

6  eigene Konzerte gegeben, bei weiteren Konzerten 

und Sängerfesten mitgewirkt sowie 15 Christmetten, 

Erntedankfeste und unzählige weitere Messen 

musikalisch gestaltet. Eines der Highlights war 

sicherlich eine gemeinsame Reise des Chors nach 

Dänemark mit einem Auftritt beim Musikfest 

Ballerup.  

Mitte Juli haben wir die langjährige Chorleiterin 

Martha Berndl von stimmvoll - Chorklang aus 

Leitzersdorf verabschiedet. Gemeinsam haben wir 

noch eine letzte Hochzeit unter Marthas Leitung 

singen dürfen, danach haben wir ein würdiges und 

musikalisches Abschiedsfest gefeiert. 

  

Wir sagen vielen Dank für Marthas Einsatz und 

ihr Engagement und wünschen ihr alles Gute für 

ihre neue private Herausforderung. 

 

Gleichzeitig freuen wir uns, mit Gregor Schiesser 

einen jungen, engagierten Musikstudenten als neuen 

Chorleiter gefunden zu haben und freuen uns auf die 

nächsten Auftritte mit ihm.  

Beim Erntedankfest der Pfarre präsentierte sich 

stimmvoll erstmals mit dem 

neuen Chorleiter in 

Leitzersdorf.  

 

 

 

„stimmvoll“ probt weiterhin 

jeden Montag im Pfarrhof 

und freut sich über neue 

motivierte Chorsänger in 

allen Stimmlagen.  

 

Wer Interesse hat, darf sich 

gerne bei Nathalie Bartl 

unter nathalie.bartl@gmx.at 

melden.  

 

Der ÖKB Leitzersdorf führte unter Obmann Herbert 

Zeitlhofer mit seinen KameradInnen im 

Frühjahr 2021 wieder eine Müllsammelaktion durch. 

Aufgrund der damaligen Coronabestimmungen war 

es nicht möglich, sich danach gemütlich bei einer 

Jause zusammenzusetzen.  

Das konnte nun im September nachgeholt werden. 

Bgm. Sabine Hopf bedankt sich dabei recht herzlich 

für diese Arbeit im Dienste für unsere Gemeinde.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild v.l.n.r.: Maria Rausch, Hildegard Glassl, 

Obm. Herbert Zeitlhofer, Johann Bös, Hildegard 

Zeitlhofer, Karl Lendl, Bgm. Sabine Hopf und 

Johann  Bayerl. 

Aktion „Saubere Gemeinde“ des ÖKB Leitzersdorf 

mailto:nathalie.bartl@gmx.at
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Stellenausschreibung im 
Aufnahmezentrum Stein 

Bewerbungsfrist bis 
einschließlich  

31. Dezember 2021 
 

In der Justizanstalt Stein, Krems, 
Göllersdorf, Korneuburg und 

Sonnberg und St. Pölten 
gelangen  

freie Planstellen 
(Vertragsbedienstete/r des 

Bundes) befristet zur Besetzung. 
  

Bewerben Sie sich jetzt ► 
www.justiz.gv.at/justizwache-

onlinebewerbung  

NÖsSenioren!  

Unsere Ortsgruppe NÖs Senioren  hat nach langer Corona-Pause den ersten Ausflug 

gemacht!  

Wir fuhren nach Mariazell und Kernhof! Nach dem Besuch einer Hl. Messe in der Basilika 

gab es ein gemeinsames Mittagessen. Anschließend besuchten wir in Kernhof das 

Kameltheater und die Weiße-Tiger-Show! Nach tollen Eindrücken von diesem Tierpark 

ging es nach einem Heurigenbesuch wieder nach Hause! 
 

Es tat gut, wieder in Gesellschaft zu sein, sich unterhalten zu können, zu lachen und bei schönem 

Wetter die schöne grüne Landschaft genießen zu können! 
 

Im Oktober und Dezember gibt es wieder am ersten Montag im Monat den WIR-Kaffee!  

Es sind alle Seniorinnen und Senioren dazu herzlich eingeladen!  
 

Vorschau: Im Oktober wird eine Mitgliederversammlung mit Neuwahlen stattfinden! Eine gesonderte 

Einladung ergeht noch an alle Mitglieder! 
 

Obfrau Theresia Kreitmayer 
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Das Weinviertler Radlerpicknick 

Das Weinviertler Radlerpicknick, das seit Kurzem bei zahlreichen Betrieben im Weinviertel erhältlich ist, 
versorgt Radfahrer mit regionalen Köstlichkeiten und Erfrischungen während ihrer Tour durch Österreichs 
größtes Weinbaugebiet. Erhältlich ist das Radlerpicknick bei teilnehmenden Wirten, Heurigenbetrieben, 
Beherbergern und Rad-Verleihstellen. Mehr dazu unter: www.weinviertel.at/radlerpicknick. 

Foto:  
© NLK / Pfeiffer 

http://www.weinviertel.at/radlerpicknick
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KINDERECKE 
Gerne veröffentlichen wir auch von Dir ein Rätsel. 

Schick es an s.kneissl@leitzersdorf.at oder gib es in der Gemeinde ab. 

WER frisst WAS? Verbinde die Bilder! 

Rechenmandala zum Ausmalen! 



 

Leitzersdorfer GEMEINDEKURIER                  September 2021 

Seite  26     _____________________________________________________________________________________ 

Straßenbau in Leitzersdorf  

Die Leitzersdorfer Topothek 

Damals bei uns ….        

In den Jahren 1972/1973 wurden die Landesstraßen in der 
Katastralgemeinde Leitzersdorf durch die Straßenmeisterei 
Stockerau erneuert. Die alten Klinkerpflastersteine wurden entfernt 
und durch einen modernen Straßenaufbau erneuert. 
 

Weitere Fotos finden Sie in unserer Topothek unter  

https://leitzersdorf.topothek.at 
 

 

 

• Jene Personen, die 
Plastikflaschen, Holz, 
Tetrapackungen und jede 
Menge Haare im 
Altpapier entsorgten! 

An den Pranger  

 

• Alle jene Gemeindebürger, die im Rahmen der EVN-
Baumaktion 2021 ihre gesammelten EVN-
Bonuspunkte gespendet haben, damit die Gemeinde 
Leitzersdorf zusätzliche Bäume pflanzen kann und 
damit noch lebenswerter wird. In Summe sind 
Bonuspunkte im Wert von knapp EUR 1.000,- 
zusammengekommen. Vergelt’s Gott! 

Vor den Vorhang 

Fotos: DI Johann Pribil 
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GEBURTEN 

Pia Maria Wagner,  Hatzenbach 

Aurelius Weiskirchner, Wollmannsberg 

 

DIAMANTENE HOCHZEIT (60 Jahre) 

Josef und Maria Böck, Leitzersdorf 

 

EISERNE HOCHZEIT (65 Jahre) 

Anna und Karl Wittmann, Leitzersdorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bgm. Mag. Sabine Hopf gratuliert Josef und Maria 

Böck zur Diamantenen Hochzeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bgm. Mag. Sabine Hopf gratuliert Anna und Karl 

Wittmann zur Eisernen Hochzeit. 

WIR GRATULIEREN ... 

Bgm. Mag. Sabine Hopf gratuliert Frau Anneliese 

Damm zum 80. Geburtstag! 

   WIR TRAUERN UM ... 

Bgm. Mag. Sabine Hopf gratuliert Frau Erika 

Idinger zum 80. Geburtstag!  

Der Geburtstag war allerdings schon im März, die Feier 
wurde erst jetzt nachgeholt. 

 

Johann Pahl, Wollmannsberg *1934 / † 12.09.2021  

            Unser Mitgefühl gilt allen Angehörigen!    

Bgm. Mag. Sabine Hopf und OV Erich Westermeier 

gratulieren Rosa und Leopold Hahn zur 

Diamantenen Hochzeit. 

Das Jubiläum war allerdings schon im April, die 
Gratulation  wurde erst jetzt nachgeholt. 




